
Kempner, Friederike: Ihr wißt wohl, wen ich meine (1868)

1 Ihr wißt wohl, wen ich meine,

2 Die Stadt liegt an der Seine,

3 Entschieden ist's die schönste Stadt,

4 Die man wohl je gesehen hat,

5 Ihr Haar ist lang und ist auch dicht,

6 Sie hat ein wunderbar Gesicht,

7 Und zauberhaft wie ein Gedicht

8 Ihr Laut zu meinem Herzen spricht,

9 Du kennst ach, die Geschichte nicht,

10 Und wie das Herz ihr brach und bricht

11 Der Mond mit rotem Scheine

12 Beleuchtet Stadt und Seine.
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